
Für die alltägliche Beratungsarbeit mit von FGM/C (weiblicher Genitalbeschneidung) betroffenen Mädchen
und Frauen haben die Arbeitsmaterialien eine besonders wichtige Bedeutung.
Julia (Lia) Sauter ist Social-Designerin, Dozentin an der Universität für angewandte Kunst in Wien und
engagiert sich ehrenamtlich bei pro familia Nürnberg. Sie gestaltete - zusammen mit Überlebenden von
FGM/C und Mädchen* mit Fluchterfahrung - Arbeitsmaterialien zur sexuellen Bildung und zu sexuellen und
reproduktiven Rechten.
In ihrem Vortrag erzählt sie, warum die Gestaltung solcher Materialien essenziell für eine angemessene
Vermittlung des Themas FGM/C ist, um Missverständnisse, Rassismus, Ausgrenzung und Retraumatisierung
zu vermeiden. 
Bei der Veranstaltung werden Aufklärungsmaterialien zum Thema FGM/C und zu sexuellen und
reproduktiven Rechten vorgestellt und Erkenntnisse des Gestaltungsprozesses geteilt.

     Let's talk 

about it!

Für die Anmeldung:

IN VIA Bayern e.V.
Katholischer Verband für Mädchen- und
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Social-Design und Aufklärungsmaterialien
zum Thema FGM/C

FGM/C  
Virtuelle Vortragsreihe

Referentin: Julia (Lia) Sauter
Social-Designerin und Dozentin an der Universität

für angewandte Kunst in Wien 

Donnerstag, 13. Juni 2024, 18:00-19:00 Uhr
via Zoom

Die Teilnahme ist kostenfrei.
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